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BRÜCKENSCHLAG KÄRNTEN  2010 

Alle Institutionen und Einsatzorte in NPOs    | Teil1  

 
 
 

 
Arge NATURSCHUTZ | Caritas Kärnten | Diakonie Kärnten | Hilfswerk Kärnten | 

Integrationsfachdienst autArK | NEUSTART Kärnten | pro mente kärnten | RETTET 

DAS KIND | SOS Kinderdorf in Kärnten bieten über 40 Einsatzorte: 

 
Beratungseinrichtungen, Sozialhilfe 

1. Clearing für Familien in Krisen- Moosburg (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

2. Kleiderladen – Klagenfurt (Kärntner Caritasverband) 

3. Nachbetreuungsstelle für Jugendliche – Klagenfurt (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

4. Sozialberatung und Sozialhilfe – Klagenfurt (Kärntner Caritasverband) 

5. Tagesstätte für Unstete und obdachlose Personen – Klagenfurt (Kärntner Caritasverband) 

 
Bewährungshilfe 

6. Bewährungshilfe, Tatausgleich, Prävention - Klagenfurt (NEUSTART Kärnten) 

 
Menschen mit Beeinträchtigungen 

7. autArKademie – Brückl – Beschäftigungs- und Ausbildungsbetrieb für Menschen mit Behinderung (autArK) 

8. Behindertentagesstätte – Völkermarkt (Hilfswerk Kärnten) 

9. Come IN – Beschäftigungstherapie für Menschen mit Behinderung – Klagenfurt – ( autArK) 

10. Sozialpsychiatrisches Zentrum - Spittal/Drau (pro mente kärnten) 

11. Tageszentrum - Spittal/Drau (pro mente kärnten) 

12. Tageswerkstätte für Menschen mit Behinderung– Ferlach (Integrationsfachdienst autArK) 

13. Tagesheim für Behinderte – Friesach (Kärntner Caritasverband) 

14. Werkstätten Waiern Betreuung von Menschen mit Behinderung – Feldkirchen (Diakonie Kärnten) 

15. Wohnhaus Köraus für Menschen mit Behinderung – Feldkirchen (Diakonie Kärnten) 

16. Wohnhaus Maria-Martha für Menschen mit Behinderung – Feldkirchen (Diakonie Kärnten) 

17. Wohnverbund für Menschen mit Behinderung - Villach (Integrationsfachdienst autArK) 

18. WORKS – Arbeits- und Qualifizierungsprojekt - Klagenfurt oder Villach (pro mente) 

 
Menschen mit Pflegebedarf 

19. Altenwohn- und Pflegeheim Elvine – Treffen (Diakonie Kärnten) 

20. Altenwohn- und Pflegeheim Franziskusheim – Klagenfurt (Kärntner Caritasverband) 

21. Altenwohn- und Pflegeheim Harbach – Klagenfurt (Diakonie Kärnten) 

22. Altenwohn- und Pflegeheim Haus Anna – Eberstein (Kärntner Caritasverband) 

23. Altenwohn- und Pflegeheim Haus Elisabeth – St. Andrä i. Lavantal (Kärntner Caritasverband) 

24. Altenwohn- und Pflegeheim Haus Martha – Klagenfurt (Kärntner Caritasverband) 

25. Krankenhaus Waiern – Feldkirchen (Diakonie Kärnten) 
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BRÜCKENSCHLAG KÄRNTEN  2010 

Alle Institutionen und Einsatzorte in NPOs    | Teil2 

 
 

 
Arge NATURSCHUTZ | Caritas Kärnten | Diakonie Kärnten | Hilfswerk Kärnten | 

Integrationsfachdienst autArK | NEUSTART Kärnten | pro mente kärnten | RETTET 

DAS KIND | SOS Kinderdorf in Kärnten bieten über 40 Einsatzorte: 

 
 

Naturschutz 

26. Arten- und Biotopschutz – Kärnten (Arge NATURSCHUTZ) 

 
Kinder & Jugendliche 

27. Hermann-Gmeiner-Diagnose und Therapiezentrum - Moosburg (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

28. Hermann-Gmeiner-Kindergarten - Moosburg (SOS Kinderdorf in Kärnten)  

29. Integrationszentrum RETTET DAS KIND Seebach Tageswerkstätte – Seeboden (RETTET DAS KIND Kärnten) 

30. Jugendzentrum St. Ruprecht –Klagenfurt (pro mente) 

31. Kinderheim St. Antonius – Treffen (Kärntner Caritasverband) 

32. Kinderwohngruppe Barbakus - Moosburg (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

33. KIZ – Kriseninterventionszentrum für Kinder und Jugendliche – Klagenfurt (pro mente) 

34. KIZ – Kriseninterventionszentrum für Kinder und Jugendliche – Spittal/Drau (pro mente) 

35. Mini-Ambulatorium Therapie und Diagnostik für übergewichtige Kinder - St. Veit (pro mente) 

36. Mini-Ambulatorium Therapie und Diagnostik für übergewichtige Kinder -Wolfsberg (pro mente) 

37. Sondererziehungsschule und –hort – Klagenfurt (Diakonie Kärnten) 

38. SOS Kinderdorf - Moosburg (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

39. Sozialpädagogisch-therapeutische Burschenwohngemeinschaft - Krumpendorf (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

40. Sozialpädagogisch-therapeutische Mädchenwohngemeinschaft - Klagenfurt (SOS Kinderdorf in Kärnten) 

41. WG teens Wohngemeinschaft der Jugendwohlfahrt – Klagenfurt (Diakonie Kärnten) 

42. WOGE Jugendwohngemeinschaften Möllbrücke oder Viktring (pro mente) 

43. Wohnhaus Bethanien für Kinder/Jugendliche mit und ohne Behinderung – Feldkirchen (Diakonie Kärnten)  

44. JugendWohnen - Klagenfurt  (SOS Kinderdorf in Kärnten)  

45. Integrationszentrum RETTET DAS KIND Seebach Wohnen Kinder II– Seeboden (RETTET DAS KIND) 

 

Sehr geehrte Brückenschlag-InteressentIn bzw. TeilnehmerIn, 

auf den nachfolgenden Seiten finden Sie eine Detailbeschreibung zu allen Einsatzorten in Kärntner NPOs 

(Stand 01/2010). 

Wir bieten Ihnen gerne im Vorfeld an, mit uns telefonisch oder in einem kurzen Gespräch die Auswahl des 

Einsatzortes zu treffen, um Ihren Brückenschlag Ihren Vorstellungen nach auch bestmöglich zu gestalten. 

 

Wir freuen uns, dass Brückenschlag Ihre Neugier geweckt hat und Sie bereit sind für neue, wertvolle 

Erfahrungen. Schön, dass Sie dabei sind! 

 

Herzlich,  Dr. Iris Straßer 
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BRÜCKENSCHLAG KÄRNTEN 
 

Detailinformation & Anmeldung 
 

 
 

Das Bildungsprogramm Brückenschlag ist ein in anderen Bundesländern bereits erprobtes 

und sehr erfolgreiches Angebot für Führungskräfte, das Erfahrungslernen der besonderen Art 

ermöglicht. 

 
 

 

Brückenschlag Kärnten - in mehreren Varianten: 
 

Variante 1:  Führungs- oder Fachkräfte aus der Wirtschaft wechseln für 5 Tage (bzw. 40 

Stunden) zur operativen Mitarbeit in eine ausgewählte Sozialeinrichtung. 

 

Variante 2:  Führungskräfte aus NPOs wechseln für 3-5 Tage in Unternehmen, um fachlich 

Einblick zu gewinnen. (v.a. in die Fachbereiche Personalmanagement, Qualitätssicherung, 

Umweltmanagement) 

 

 

Der Austausch wird professionell vorbereitet und durch einen Start- und Reflexionsworkshop für 

die berufliche Verwertbarkeit unmittelbar nutzbar. So gewinnen die teilnehmenden 

Führungskräfte persönlich und profitieren zugleich durch die Entwicklung ihrer sozialen 

Kompetenz, das Bewusstsein und die tatsächliche unmittelbare Nähe zum vermeintlich fremden 

„anderen Sektor“. 
    

 

 

Zielorientiertes Erfahrungslernen  -  Der Ablauf: 

 

 Individuelle Vorbereitung (3 Std) 

Nach der Anmeldung im Büro von Verantwortung zeigen! werden die Erwartungen 

des Teilnehmers geklärt und wird die passende Einsatzstelle gefunden. Im Rahmen 

des Start-Workshops vereinbaren Teilnehmer und Bezugsperson der Einsatzstelle die 

Ziele und Details des „Brückenschlags“. 

 

 Einsatz (5 tägig) 

Während des 5-tägigen Einsatzes werden die TeilnehmerInnen durch die 

Bezugsperson am gewählten Einsatzort begleitet.  

 

 Transfer in den Berufsalltag (3 Std) 

Der Lernprozess im Rahmen von Brückenschlag wird mit einem gemeinsamen 

Transfer-Workshop abgeschlossen. Die gewonnenen Eindrücke und Erfahrungen 

werden reflektiert und aufbereitet, um sie wirksam in den (Arbeits)Alltag zu 

integrieren. 
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Brückenschlag bringt Vorteile für alle. 
 
Soziale Kompetenz für Wirtschaftsbetriebe  

Motivierte Beschäftigte, treue KundInnen, zufriedene PartnerInnen: Wichtige 

Wertschöpfungsquellen der Zukunft lassen sich nicht durch Fachwissen speisen. Fach- und 

Führungskräfte brauchen überaus hohe persönliche, soziale und kommunikative Fähigkeiten. 

Brückenschlag vermittelt dazu wertvolle Anstöße. 

 

Unternehmerisches Know how für Sozialeinrichtungen  

Der Kernsatz der Wirtschaftlichkeit lautet: Mit möglichst wenig Einsatz möglichst hohen Erfolg 

zu erzielen. Ein Satz, der immer mehr auch für soziale Institutionen gilt. Durch das Projekt 

Brückenschlag können Führungskräfte aus dem Non-Profit-Bereich hautnah erfahren, wie 

Unternehmen arbeiten und ihre im Gegenzug ihre Kompetenzen während des Brückenschlags 

einbringen. 

 

Gesellschaftlicher Nutzen  

Es ist schließlich der gesellschaftliche Nutzen, der Brückenschlag auszeichnet. Wir leben in einer 

Zeit , in der Herausforderungen und Probleme nicht ausschließlich wirtschaftlicher, sozialer oder 

ökologischer Natur sind. Das im Alltag umzusetzen ist die Herausforderung der Zukunft. Das 

heißt: Ganzheitliche Sichtweise, mehr Vernetzung, Synergien durch das Miteinander 

unterschiedlicher Interessengruppen schafft Mehrwert für alle! 

 

 
 

Aus Brückenschlägen können Partnerschaften entstehen, die beiden Seiten zum 

Vorteil werden und gegenseitiges Verständnis und Kooperation möglich machen. 
 

 
 

 
Besser führen durch neue Sichtweisen 

 
Die Herausforderungen der Zukunft lassen sich nicht ausschließlich durch Fachwissen meistern. 

Fach- und Führungskräfte brauchen ein immer höheres Maß an persönlichen, kommunikativen 

und sozialen Fähigkeiten wie auch Flexibilität und Belastbarkeit. 

 

Wer ins Neuland wechselt, sieht sich neuen Strukturen und Arbeitsweisen gegenüber. 

Bestehende Werturteile werden hinterfragt, neue Lösungswege erlebt. 

 

Die TeilnehmerInnen erhalten Einblick in alternative Führungsmodelle und Konfliktstrategien. 

Stärken und Schwächen werden sichtbar, gewohnte Muster können in ungewohntem Kontext 

überprüft und korrigiert werden. Persönlich profitieren die Führungskräfte von der bewussten 

Auseinandersetzung mit Grenzen, mit Machbarem und Neuem. Die Vernetzung mit Neuem 

erweitert das soziale Handlungsfeld. 

 

 
 

Eine vernetzte Zeit braucht vernetzte Interessengruppen.  
 

 



Brückenschlag Kärnten |  Projektträger:  Diözese Kärnten  |  Initiatoren_Durchführung: Verantwortung zeigen! von STRASSER & STRASSER 

 
Termine  

 

An den ersten Runden in Kärnten haben elf TeilnehmerInnen aus Wirtschaftsunternehmen und vier 

TeilnehmerInnen aus Non-Profit-Unternehmen teilgenommen.  

 

Brückenschlag 2010 startet mit einem gemeinsamen Workshop.  

 

Alle Details zu den Terminen erfahren Sie bei Verantwortung zeigen! | STRASSER & STRASSER bzw. 

im Internet unter www.verantwortung-zeigen.at und unter www.brueckenschlag.org. 

 

Der 5-tägige Einsatz erfolgt nach Vereinbarung im Laufe des Jahres 2010. 

Idealerweise werden die fünf Einsatztage „am Stück“ durchgeführt. In Ausnahmefällen und in 

manchen Einsatzbereichen ist eine zeitliche Teilung in 3+1+1 oder 3+2 Tage möglich.  
 
 
 
 

Anmeldung  

Richten Sie Ihre Anmeldung bitte an Verantwortung zeigen! | STRASSER & STRASSER. 

Sie erreichen uns unter 0463/50 77 55-0  oder  is@verantwortung-zeigen.at 

 

 

Katalog möglicher Einsatzorte 

 
Namhafte Kärntner Sozialeinrichtungen stellen für 2010 über 40 ausgewählte Einsatzorte zur 

Verfügung: 
 

Arge NATURSCHUTZ  -  autArK Integrationsfachdienst  -  Caritas Kärnten  -  Diakonie 

Kärnten  -   Hilfswerk Kärnten  -  NEUSTART Kärnten  -  pro mente kärnten  -  RETTET 

DAS KIND Kärnten  -  SOS Kinderdorf Kärnten   
 

 

 

Kosten 

€ 1.100 bzw. € 950* zzgl. USt 

Inkl. 2 Halbtagsworkshops und Betreuung am Einsatzort. 

* Reduziert für Verantwortung zeigen! Netzwerkunternehmen. 

 

Der Teilnahmebeitrag wird im Voraus verrechnet. Bei Rücktritt bis Anmeldeschluss erstatten wir den 

einbezahlten Betrag abzgl. einer Bearbeitungsgebühr von € 100 zurück. Bei einer späteren 

Abmeldung wird die Gebühr einbehalten, sofern keine Ersatzperson gefunden wird. 
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Allgemeine Projektinformation 

 

 

Brückenschlag Kärnten wird im Rahmen der 

Initiative Verantwortung zeigen! durchgeführt. 
 
 
 
 

Trägerschaft für Kärnten 

 

Brückenschlag Kärnten ist ein Angebot der Initiative Verantwortung zeigen! in 

Zusammenarbeit und im Auftrag der Katholischen Kirche in Kärnten und in 

Kooperation mit der Industriellenvereinigung Kärnten. 

 

 

 

Projektleitung, fachliche Leitung und Organisation 

 
Verantwortung zeigen!  |  STRASSER & STRASSER 

Projektleitung Dr. Iris Straßer 

St. Veiter Straße 1 | 9020 Klagenfurt 

Tel +43/463/507755-0 | Fax +43/463/507755-55 

Mail kontakt@verantwortung-zeigen.at 

 

 

Homepage 

 
www.brueckenschlag.org | Kärnten 

www.verantwortung-zeigen.at | Angebote | Brückenschlag 

 

 

Das Programm Brückenschlag wurde vom Amt der Vorarlberger Landesregierung entwickelt und 

wird auch in den Bundesländern Vorarlberg (seit 2002), Wien, Niederösterreich, Burgenland (seit 

2005) und ab 2008 auch in der Steiermark durchgeführt. Brückenschlag ist ein Partnerprojekt von 

respACT (www.respact.at) 
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Ihre Anmeldung  
 

BRÜCKENSCHLAG KÄRNTEN 2010 
 
 

 

����      Ja, ich melde mich zum Bildungsprogramm Brückenschlag an. 

 

 

Name  _________________________________________________________  

 

Position  _________________________________________________________  

 

Telefon  _________________________________________________________  

 

Email  _________________________________________________________  

 

Rechnungsanschrift 

 

Firma/NPO _________________________________________________________  

 

Adresse  _________________________________________________________  

 

 

 

Datum/Unterschrift: ____________________________________________________________  

 

 

Optimaler Termin für den Brückenschlag-Einsatz wäre (Monat/2010)____________________________  

 

Präferierter Einsatzbereich/-ort (falls schon bekannt) ________________________________________  

 

 

Publizität: 

� Ich bin mit der Nennung meines Namens im Rahmen von Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und der Präsenz auf 

www.verantwortung-zeigen.at und www.brueckenschlag.org einverstanden. 

Der Teilnahmebeitrag beträgt exkl. USt € 1.100 bzw. reduziert € 950 im Rahmen der Teilnahme am 

Unternehmensnetzwerk von Verantwortung zeigen!  und wird im Voraus verrechnet. Bei Rücktritt bis Anmeldeschluss 

erstatten wir den einbezahlten Betrag abzgl. einer Bearbeitungsgebühr von € 100 zurück. Bei einer späteren Abmeldung 

wird die Gebühr einbehalten, sofern keine Ersatzperson gefunden wird. 

Wir bitten um die Rücksendung Ihrer Anmeldung per TELEFAX an 0463/507755–55 oder per Post an das Büro 

von Verantwortung zeigen! STRASSER & STRASSER, St. Veiter Straße 1/II, A-9020 Klagenfurt. Herzlichen Dank! 

 


